
TERMINE 2025 
Donnerstag             24.07., 20.00 Uhr
Freitag                     25.07., 20.00 Uhr – PREMIERE
Samstag                  26.07., 19.00 Uhr
Sonntag                  27.07., 17.00 Uhr
Donnerstag             31.07., 20.00 Uhr
Freitag                      01.08., 20.00 Uhr
Samstag                   02.08., 20.30 Uhr
Sonntag                   03.08., 17.00 Uhr – Bezirksbl. Familientag
Donnerstag             07.08., 18.00 Uhr
Freitag                     08.08., 20.00 Uhr
Samstag                  09.08., 18.30 Uhr
Sonntag                  10.08., 17.00 Uhr

TICKETS
sind am günstigsten im 

Webshop
www.musicalsommer.tirol

 
VORVERKAUFSSTELLEN
• TVB Kufsteinerland,

Unterer Stadtplatz 11–13, Kufstein, Tel. 0 53 72/62 207 
• Innsbruck Ticket Service Burggraben 3, Innsbruck, Tel. 0512/5356 
• bei allen oeticket-Vorverkaufsstellen und unter 
• club.tt.com

TT-CLUB-VORTEIL  
Tickets zum Vorteilspreis (ausg. 03.08.2025) sind 
erhältlich unter www.musicalsommer.tirol – Passwort 
„ttclub25“–, bei den üblichen Vorverkaufsstellen 
und auf club.tt.com

Einmalig gültig für bis zu zwei Tickets pro TT-Club-Mitglied bei Vorweisen der  
aktuellen TT-Clubkarte. Solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen Ermäßigungen  
oder Aktionen kombinierbar.

Termine & Tickets

Mit freundlicher Unterstützung der MusicalSommer-Partner

WERBUNG

Ein sonnengesättigter Tag 
neigt sich träge seinem Ende 
zu, die Aussicht vom Kufstei­
ner Burgberg wird mit jedem 
gemächlichen Schritt bergan 
spektakulärer. Vielleicht neh­
men wir noch ein Gläschen 
kühl prickelnden Prosec­
co zum Einstimmen ... und 
dann: ein Jahrhundertmusi­
cal, dargeboten von einem 
internationalen Spitzenen­
semble.

Ganz ehrlich? Mehr kann 
man sich für einen Kultur­
abend in Tirol nicht wün­
schen. Und der Musical­
Sommer Kufstein wird mit 
„West Side Story“ die hoch 
gesteckten Erwartungen sei­
nes treuen Publikums auch 
heuer wieder erfüllen. Daran 
arbeiten Regisseur und Cho­
reograph Vanni Viscusi, der 
musikalische Leiter Oswald 
Sallaberger und das gesamte 
Team auf und hinter der Büh­
ne seit Wochen hart.

Bernstein auf der Höhe 
seiner Kunst

Viele Schriftsteller und 
Komponisten haben sich im 

Laufe der Jahrhunderte in 
der einen oder anderen Form 
William Shakespeares „Ro­
meo und Julia“ angenom­
men. Die Geschichte zweier 
Teenager, die so bedingungs­
los und leidenschaftlich lie­
ben, wie man es vielleicht 
nur einmal im Leben kann, 
ist nicht umsonst weltbe­
rühmt.

Und es ist kein Wunder, 
dass sich auch Leonard Bern­
stein, das musikalisch so 
vielseitig begabte Jahrhun­
dertgenie, mit dem Stoff be­
schäftigte und zusammen 
mit dem nicht minder ge­
nialen Songtexter Stephen 
Sondheim „West Side Story“ 
schuf. Bernstein/Sondheim 
verlegen das Liebesdrama 
zwischen den rivalisierenden 
Veroneser Familienclans der 
Montagues und Capulets in 
die USA und lassen dort zwei 
jugendlich­aggressive Stra­
ßengangs, die Jets und die 
Sharks, aufeinandertreffen. 
Das 1957 in New York Ci­
ty uraufgeführte und schon 
1961 erstmals verfilmte Mu­
sical ist die sicherlich be­

kannteste Interpretation des 
„Romeo und Julia“­Stoffes 
und hat in den Jahrzehnten 
seither nichts von seiner Fas­
zination verloren.

Bernstein auf der Höhe 
seiner Kunst

Das liegt, no na, zum einen 
am Thema: Leidenschaftliche 
Liebe kommt glücklicherwei­
se nie aus der Mode. Dann 
ist da natürlich Bernsteins 
Musik, in der er auf der Hö­
he seiner Kunst alle Register 
zwischen aufregendem Jazz, 
heißen Latino­Rhythmen 
und geradezu opernhaften 
Elementen mit größter Ohr­
wurm­Qualität zieht. Und 
schließlich sind da immer 
neue Generationen hochqua­
lifizierter Künstlerinnen und 
Künstler, die rund um den 
Globus dafür sorgen, dass 
„West Side Story“ keinerlei 
Patina ansetzt.

Für den MusicalSommer 
Kufstein, einen bestens eta­
blierten Fix­ und Höhepunkt 
des Tiroler Kultursommers, 
kommen sie aus Deutsch­
land und Brasilien, aus diver­

sen österreichischen Bundes­
ländern und Italien, aus den 
Niederlanden und Frank­
reich ... eben aus allen Ecken 
der Welt. Und manche kom­
men auch buchstäblich nur 
ums Eck, in Innsbruck, um 
zunächst im Canisianum 
die ersten Probenwochen zu 
absolvieren, bevor der Tross 
wenige Tage vor der Premiere 
am 26. Juli in die Kufsteiner 
Festungsarena übersiedelt.

Es hat etwas von einem 
ersten Schultag, wenn En­
semble und Leitungsteam 
einer neuen Produktion erst­
mals zusammenkommen. 
Alle sind bestens vorberei­
tet, gut gelaunt, begierig da­
rauf, endlich anzufangen. 
Und außerdem ein bisschen 
nervös. Kenne ich jeman­
den zufällig aus einer ande­
ren Produktion? Können wir 
miteinander und einander 
auch durch unweigerlich 
auftretende schwierige Pro­
bensituationen tragen? Fin­
den wir alle eine gemeinsa­
me künstlerische Sprache für 
unsere gemeinsame Vision, 
dem Kufsteiner Publikum ei­

nen unvergesslich schönen 
Abend zu bereiten? 

Die Chemie muss stimmen

Diese gemeinsame Visi­
on zunächst für sich selbst 
zu entwickeln und dann 
dem Orchester und dem 
Darsteller ensemble zu ver­
mitteln, ist Aufgabe des Lea­
ding Teams Vanni Viscusi 
und Oswald Sallaberger. Der 
Italiener und der Tiroler ha­
ben nicht zuletzt im Jahr 
2024 mit der herausragen­
den „Sister Act“­Produktion 
in Kufstein bewiesen, dass sie 
ausgezeichnet miteinander 
können. Sehr wesentliche 
Bausteine (im wahrsten Sin­
ne des Wortes!) zur Gesamt­
qualität und ­atmosphäre im 
Team und der ganzen Auf­
führung liefert auch die Büh­
nen­ und Kostümbildnerin 
Julia Neuhold.

Dass die Chemie stimmt, 
ist natürlich insbesonde­
re auch bei einem Bühnen­
Liebespaar wichtig. Mit dem 
Wiener Nicolas Vinzenz als 
Tony und der Niederlände­
rin Margot Baars als Maria 

hat der MusicalSommer zwei 
junge Künstler verpflichtet, 
aus denen die Leidenschaft 
für ihre Rollen nur so heraus­
sprudelt.

Das beste Ensemble für das 
beste Musical

„Tony ist der klassische 
Liebhaber“, schwärmt Vin­
zenz. „Diese Persönlichkeit 
mit allen Facetten zwischen 
Wut und Hass und auf der 
anderen Seite größter Zärt­
lichkeit und Liebe zu spie­
len, macht mir großen Spaß. 
Tony ist einfach ein cooler 
Typ.“ Der, ergänzt Margot, 
„auf eine Frau trifft, die sehr 
jung und vielleicht fast ein 
bisschen naiv ist. Sie verliebt 
sich zum ersten Mal und ver­ 
steht zunächst gar nicht, war­
um das ein Problem sein soll.“

Was die beiden an dem 
Stück mögen? Vinzenz, wie 
aus der Pistole geschossen: 
„Alles! Nicht umsonst haben 
Bernstein und Sondheim ge­
sagt, sie wollen das beste Mu­
sical schreiben.“ Margot, tro­
cken: „Na, das hat definitiv 
geklappt!“

Die Proben für Leonard Bernsteins Jahrhundertmusical sind voll angelaufen:  
Eine gemeinsame Vision für einen unvergesslichen Abend auf der Festung Kufstein entsteht.

Ein Feuerwerk der Leidenschaft –  
„West Side Story“ beim MusicalSommer

M u s i c a l S o m m e r KUFSTEIN

Juli- 

August 

2025

TICKETS: www.Musicalsommer.tirol Deutsche Fassung von Frank Thannhäuser und Nico Rabenald. Die Übertragung des Aufführungsrechtes 
erfolgt in Übereinkunft mit MUSIC THEATRE INTERNATIONAL: www.mtishows.eu. Bühnenvertrieb für Österreich: JOSEF WEINBERGER WIEN, GESMBH

Zwei Gangs, eine Liebe. Im berühmtesten Musical aller Zeiten erobern die „Jets“ und die „Sharks“ die Festung Kufstein und Maria und Tony verlieben sich unsterblich ineinander. Derzeit probt das Ensemble in Innsbruck.  Foto: Peter Koren
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